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Staatsbankerotte
Von unſerem Korreſpondenten

J Berlin 23 Juli
Argentinien Portugal Jtalien und Griechenland haben nach

einander ihre Gläubiger in mehr oder minder unverſchämter Weiſe
betrogen Sie haben Geld zu einem beſtimmten Zinsfuße geborgt
und dann rund heraus erklärt ſie könnten und wollten und würden
dieſe Zinſen nicht mehr bezahlen ſie würden nur ſo und ſo viel
Prozent Griechenland beiſpielsweiſe nur 30 Prozent bezahlen Jm
ewöhnlichen Leben und in privaten Verhältniſſen hat man für einſolches Vorgehen ſehr häßliche und beleidigende Bezeichnungen

Wenn auch nicht dem Namen ſo doch der Sache nach iſt das Ver
halten der genannten Staaten ein gemein verbrecheriſches wie es
ein im höchſten Grade gemeinſchädliches iſt Ja es iſt dieſer Be
trug und Raub von Staatswegen weit gefährlicher und gemein
ſchädlicher als der Privatraub und der Privatbetrug in gewiſſem
Sinne ſogar auch ehrloſer

Der Privatmann der ſich durch Raub und Betrug an ſeinen
Nebenmenſchen vergeht riskirt die Beſtrafung Der Staat der
ſeinen Verpflichtungen nicht nachkommt riskirt heutzutage nichts
Er ſteckt den Vortheil der betrügeriſchen Manipulation des räube
riſchen Vorgehens glattweg ein Wenn er nicht bezahlt hat er einen
Reingewiun und die Sache liegt ſo daß wenn man ſich fragt
warnm es gewiſſe andere Staaten nicht auch ſo machen man ſich
ſagt gewiſſe Staaten werden wenn ſie nur erſt noch genügende
Summen aufgenommen haben werden es ganz ſicher ebenſo machen
Wenn man ſeinem Vaterlande auf ſo bequeme Weiſe viele Milli
onen Kapital zuführen kann iſt es ja faſt patriotiſch Anleihen
aufzunehmen und dann den Staatsbaukerott zu erklären

Die Privatgläubiger ſtehen einem ſolchen Verfahren gegenüber
wehrlos da Jm Privatverkehr heißt es Man ſei vorſichtig im
Kreditgeben forſche nach ob der Kreditſuchende auch kreditfähig
und ehrlich ſei Die Staaten die Anleihen aufgenommen haben
ſind kreditfähig geweſen und Ehrlichkeit ſollte man billigerweiſe
von der Vertretung des Staates erwarten Es fragt ſich nun ob
es gerecht und klug iſt die Privatgläubiger ſo wehrlos zu laſſen
und ob nicht vielmehr die Staaten deren Angehörige das Geld
hergegeben haben die Pflicht und ein großes Jnutereſſe daran
haben die Spekulation auf den Staatsbankerott etwas zu er
ſchweren Wir glauben eine ſolche Pflicht und ein ſolches Jntereſſe
ſeien wohl vorhanden nicht blos weil es ſich um große Summen
der eigenen Unterthanen ſondern auch weil es ſich um höhere
Intereſſen handelt

Man beſchäftigt ſich heute allgemein mit der Frage der Be
kämpfung des Anarchismus Aber iſt nicht dieſes willkürliche und
eigenmächtige Sichlosſagen von eingegangenen Verpflichtungen
Anarchie im ſtrengſten Sinne des Wortes Von den Dynamit
brüdern kann man noch annehmen daß ſie wahnſinnig ſeien
wenigſtens an moral insanity ungeſunder Moral leiden dieſes
Merkmal fällt bei Miniſterien und geſetzgebenden Körperſchaften ja
weg Da iſt es das Niedertreten des Geſetzes im eigenen Geld

intereſſe Das anarchiſche Beiſpiel der Staaten wirkt aber im
höchſten Grade demoraliſtrend es untergräbt nicht nur die Moral
es untergräbt auch jedes Vertrauen zumal das Vertrauen daß
der Staat die Gerechtigkeit repräſentire

Gewiß kann es vorkommen daß auch Staaten in ernſte Geld
kalamitäten gerathen und dann nicht zahlen können Aber dann
müßte eine internationale Einrichtung geſchaffen werden welche
kontrollirt inwieweit wirklich eine Nothwendigkeit beſteht die ein
gegangenen Verpflichtungen zu lockern und bis wie weit dieſelben
gelockert werden müßten Eine ſolche Finanzkoutrolle hat man
beliebt über die Türkei und über Aegypten einzuſetzen Es iſt
nicht einzuſehen warum nicht eine ſolche internationale Jnſtitution

e eingreifen ſollte wo Staaten in Zahlungsſchwierigkeiten
gerathen

Was der mohamedaniſchen Türkei dem mohamedaniſchen
Aegypten Länbdern die man nicht zu den ziviliſirten rechnet recht
iſt das ſollte doch ziviliſirten Staaten gegenüber billig ſein Man
wird uns das Selbſtgefühl der ſouveränen Staaten vorhalten
Aber wer ſchlecht gewirthſchaftet hat kein Recht zu ſolchem Selbſt
gefühl und wer auch nur durch Unglück in eine ſolche Situation
hineingerathen iſt muß eben die Kontrolle als mit zu dem Unglück
gehörig betrachten

Wie aber wenn ein Staat wie Griechenland ſich durchaus
keiner Kontrolle unterwerfen will Soll man es durch Krieg
zwingen Soll man Staaten wie Jtalien und eventuell noch
größeren Mächten den Krieg erklären Wir würden keineswegs
ſo weit gehen wollen Aber den diplomatiſchen Verkehr u ſ w
abbrechen das wäre in vielen Fällen ſchon eher gerechtfertigt
Malheur haben bankerott werden kann Jeder Aber ein ehrlicher
Bankerotteur ſchränkt ſeine perſönlichen Ansgaben anf ein Minimum
ein um Alles oder doch möglichſt Viel ſeinen Gläubigern zu
wenden zu können Ein Land das bankerott gemacht iſt ſo lange
als nunehrlich anzuſehen als es nicht überflüſſige Ausgaben auf
ein Minimum reduzirt hat Es muß jeder Regierung Ueber
windung koſten auch nur ſchriftlich zu verkehren mit einem Maune
wie Trikupis der unverfroren den Glänbigern 70 Prozent ab
zieht ehe er die nicht nothwendigen Ausgaben nicht einſchränkt

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 23 Juli Hofnachrichten Der Kaiſer
ſetzte am Sonntag früh an Bord der Hohenzollern von Merok
aus die Reiſe fort und gedachte durch den Nord Fjord und Jnvik
Fjord nach Oldören zu fahren wo die Ankunft Sonntag Abend
erfolgen ſollte

Das Staatsminiſterium trat heute Mittag unter
dem Vorſitz des Grafen Eulenburg zuſammen Es dürften
wiederum Reichsangelegenheiten zur Berathung geſtanden haben
da auch der Reichskanzler Graf Caprivi der Sitzung beiwohnte

Die Hamburger Nachrichten das Organ Bis
marcks welche geſchrieben hatten Attentate gingen in der Regel

des neuen Kurſes gälten müſſen ſich wie nicht anders zu erwarten
war ſcharfe Zurückweiſungen gefallen laſſen Von den mancherlei

hC mv2Preßſti nmen ſei die des Berl Tagebl mitgetheilt Das Blatt
ſchreibt Jn verſtändliches Deutſch überſetzt ſoll das heißen daß
Graf Caprivi mit den Anarchiſten und ſonſtigen Revolutionären
die vor Blutthaten nicht zurückſchrecken auf ſo gutem Fuße ſtehe
und gewiſſermaßen deren Geſchäfte in ſo zufriedenſtellendem Maße
beſorge daß ſie ſich keinen beſſeren Freund wünſchen könnten
Jedermann weiß daß Graf Caprivi etn konſervativer Mann vom
Scheitel bis zur Sohle iſt und Niemand wird ihm nachweiſen
können daß er mit den Sozialiſten gegen das Bürgerthum paktirt
und den Sozialismus groß gepäppelt hat wie Fürſt Bismarck ſeiner
Zeit als Freund des für ihn ſo intereſſanten Laſalle es gethan
Und dafür daß Attentate auch gegen Staatsmänner erfolgen die
nicht als Gewaltmenſchen verhaßt ſind haben die jüngſten Ereigniſſe
in Frankreich doch einen genügenden Beweis für Leute welche
ſehen wollen geliefert Kurzum der Ausfall der Hamburger
Nachrichten gegen den Grafen Caprivi iſt ebenſo unberechtigt in
der Sache wie unanſtändig in der Form Die vVoſſiſche
ſagt Der letzte Satz iſt der Ausfluß einer ſehr ſtarken perſön
lichen Gehäſſigkeit gegen den Reichskanzler Grafen Caprivi
Sachlich entbehrt die Anſchuldigung jedes Hintergrundes Oder
will etwa der Hintermann der Hamb Nachr den Anarchismus
von dem ja die Attentate der Regel nach ausgehen als eine
Stütze des neuen Kurſes bezeichnen

Jn dem Streitfalle zwiſchen Deutſchland und
Portugal wegen Kionga s iſt erſteres ſo wird ans Liſſabon
gemeldet durchans nicht geneigt auf den Vorſchlag die Vermittlung
einer Großmacht anznrufen einzugehen Die Times meldet
ans Liſſabon Die portnugteſiſche Regierung wurde von dem
britiſchen Generalkonſul in Zanzibar als Vertreter des abweſenden
portugieſiſchen Konſuls darauf aufmerkſam gemacht daß die deutſche
Flagge in Kionga gehißt worden ſei Die portugieſiſchen
Behörden proteſtirten und es wurde beſchloſſen die Flagge
beider Nationen zu hiſſen bis Jnſtruktionen von beiden
Regierungen eingetroffen ſeien Kaum hatte die portugieſiſche
Regierung die Verhandlungen begonnen als die Nachricht aus
Afrika kam fünf deutſche Kriegsſchiffe hätten ohne jede
vorherige Benachrichtigung von Kionga Beſitz ergriffen

Der Vorſtand des Deutſchen Tabakvereins
hatte bekanntlich ſeinen Mitgliedern empfohlen die ihnen vorgelegten
Fragebogen bezüglich der Zahl der in der Tabakindnuſtrie beſchäf
tigten Arbeiter aufs Genaneſte zu beantworten Da noch immer
Anfragen aus dem Kreiſe der Mitglieder an den Vorſtand gelangten
ſo richtete derſelbe im Weiteren an die Vereinsmitglieder die Bitte
inſoweit es in ihren Kräften ſteht dafür zu ſorgen daß auch von
denjenigen Unternehmern derſelben Branchen welche nicht zu dem
gedachten Verein gehören die in Rede ſtehende Umfrage in gleicher
Weiſe behandelt wird

Zum Brauerei Bohkott wird geſchrieben Eine auf
heute Abend nach dem Feenpalaſt einberufene von mehr als 3000
Perſonen beſuchte Verſammlung in der Exſtudent Mohnicke
über den Bierboykott ſprechen und ein Boykottgeſetz gefordert
werden ſollte fand ohne Angabe von Gründen nicht ſtatt Es

nur von politiſchen Richtungen aus die gegenwärtig als Stützen z waren vornehmlich Arbeiter aber keine Brauereiarbeiter und Gaſt
wirthe erſchienen Ein großes Polizeiaufgebot zerſtreute die
Menge

Aus zwei Welten
Roman von J v Roſſi

Fortſetzung Nachdruc verboten
Haben Sie wirklich niemals davon gehört was ſich vor

fünf Jahren im Schloß drüben zutrug
Ach ja ich erinnere mich dunkel einer ſchauerlichen Ge

ſchichte Jch glaube eine Frau vergiftete ihren Mann oder
o etwas

Ach Gott nein ein junges Mädchen warf ſeinen kleinen
Vetter in einen Brunnen zum Theil um ſich für die ſchlechte
Behandlung die es von des Kindes Mutter erfuhr zu rächen
um Theil aus Habgier denn nach des Kleinen Tod wäree Margarethe von Windorf die Erbin geweſen

Ach ja jetzt fällt mir alles wieder ein
Damals lebte mein guter Mann noch Er kam eines

Morgens ganz außer ſich aus dem Schloß nach Hauſe mir
zu erzählen was dort los war

Jch finde die Gegend hier ſo ſchön daß ich mich wundere
ſie ſo wenig beſucht zu ſehen

Von Fremden verirrt ſich höchſtens einmal ein Handlungs
reiſender hierher ſeufzte die Wirthin Gehören Sie nicht
auch zu jenen Geſchäftsleuten mein Herr die hier auf einigen
Umſatz hoffen

Sie haben richtig gerathen Frau Wirthin Jch bin
Agent für einen patentirten Nadeleinfädler der fortan in
keinem Hauſe mehr fehlen ſollte ſo praktiſch iſt er

Kann man das Ding vielleicht einmal ſehen
Jch werde Jhnen das kleine s gleich vorlegen

und Jhnen dabei zeigen wie es verwendet wird
Frau Kühne überzengte ſich von der Vortrefflichkeit der

neuen Erfindung und Heller beſchenkte ſie mit einem ganzen
Dutzend dieſes Artikels mit der Bitte ihn ihren Bekannten
zu empfehlen

Ach ja ich werde Jhre Waare
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überall empfehlen und

ich ſage Jhnen im Voraus daß Sie hier im Dorfe in keinem
Hauſe vergebens anklopfen werden

Glauben Sie daß ich es wagen dürfte mich der Schloß
herrſchaft vorzuſtellen erkundigte ſich der Reiſende

Die Frau Baronin und ihre Töchter leben in ſtrengſter
Abgeſchloſſenheit ſeit jenes Unglück ſich ereignete erwiderte
die Wirthin nachdenklich Die früher ſo lebensluſtige Wittwe
vermeidet jeden Verkehr zum größten Bedauern ihrer älteſten
Tochter Die zweite iſt ſchwachſinnig und war früher beſtändig
mit dem armen Mädchen zuſammen das von ihr beſchuldigt
wurde den kleinen Erben in den Brunnen geworfen zu haben

Einſame Frauen beſchäftigen ſich gern mit Handarbeiten
Sollte die Baronin eine Ausnahme machen

Vielleicht nicht aber ich kenne ihre Gewohnheit nicht
Vielleicht wird meine Schwiegermutter Jhnen behülflich ſein
können zu der Frau Baronin zu gelangen Sie bewohnt
das Parkwärterhäuschen von Windorf und iſt bei der Herr
ſchaft ſehr beliebt Sagen Sie meiner Schwiegermutter nur
daß ich Sie zu ihr ſchicke legen Sie ihr Jhre Waare
vor und ſie wird Jhnen nicht nur einen kleinen Vorrath ab
kaufen ſondern Sie auch in dem wundervollen Park herum
führen der entzückende Anlagen hat Vergeſſen Sie nicht
ſich den Brunnen zeigen zu laſſen in welchen das arme
Kind hineingeworfen wurde Die Leute erzählen ſich daß es
dort umgeht

Es geht um rief der Reiſende
Ja lieber Herr
Jm Schloß
Nein am Brunnen
Wer oder was geht dort um
Der Geiſt Margarethen s von Windorf die das ermor

dete Kind in den Armen trägt
Die tiefe Feierlichkeit mit welcher die Wirthin ſprach

entlockte dem Reiſenden ein Lächeln

Ü

Jſt denn das Mädchen todt daß ihr Geiſt umgeht
fragte er

Natürlich Gleich nachdem die Baronin überall verbreitet
hatte was ihre ſchwachſinnige Tochter geſehen haben wollte
war das Fräulein von ihren Verwandten nach Amerika oder
Gott weiß wohin geſchafft worden und ſoll dort nach kurzer
Zeit geſtorben ſein

Aber woher wiſſen Sie daß der Geiſt der Unglücklichen
an dem Brunnen umgeht Wer behauptet es Wer hat ihn
geſehen fragte der Reiſende ungläubig

Eine Menge Menſchen Der Kutſcher der Baronin und
ſein Sohn waren die Erſten die ihn ſahen und als der
Geiſt dann faſt allnächtlich erſchien erfaßte ihn ſolches Grauen
daß er den Dienſt kündigte und fortzog Einer der Stall
burſchen ſah den Geiſt gleichfalls und lief davon ohne zu
kündigen Der Brunnenſchacht liegt in der Nähe der Stallungen
und deswegen hatten die Stallbedienten am hänfigſten Ge
legenheit das Treiben des Geiſtes zu beobachten Und meine
eigene Schwiegermutter hat ihn auch geſehen Eines Nachts
ſaß ſie bei der erkrankten Frau des Kutſchers um ſie zu pflegen

Es wurde ſpät ehe ſie wieder nach Hauſe gehen konnte
Einer der Stallburſchen begleitete ſie mit der Laterne um
ihr zu leuchten als ſie plötzlich von Angeſicht zu Angeſicht
dem in ein weißes Laken gehüllten Geiſt gegenüberſtand der
etwas Weißes in den Armen trug Meine Schwiegermutter
wurde ohnmächtig vor Schreck und der Stallburſche ließ die
Laterne fallen und lief wieder in den Stall zurück Als die
Leute meiner Schwiegermutter zu Hilfe kamen war der Geiſt
wieder verſchwunden

r die Familie duldet es daß ſolche Märchen erzählt
werden

Mäarchen ſind es nicht entgegnete die Wirthin beleidigt
aber was die Baronin zu der Geiſtererſcheinung ſagt iſt

mir nicht bekannt
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Tendenziödſe Berichterſtattung in Verſammlungen
in der Preſſe kommt bekanntlich bei den Sozialdemokraten
vor Jetzt hat einmal der Reichsanz einen Fall heraus

gegriffen un eine Korrektur daran vorzunehmen Das Wolff ſche
Telegr Bureau verbreitet folgende Meldung Gegenüber den
Ausführungen des Referenten in der am Sonntag unter ſozial
demokratiſcher Leitung abgehaltenen Verſammlung der Maurer
Putzer und Berufsgenoſſen Berlins und Umgegend welcher über
angebliche Mißſtände auf den ſtaatlichen Bauten efferte
ſowie gegenüber der Mittheilung der ſozialdemokratiſchen Preſſe
daß das an dem Reichspoſtamt beſchäftigte Bauperſonal un
zulänglich ſei weiſt der Reichsanzeiger darauf hin daß an dieſem
Bau 2 Parliere 10 Geſellen 3 Lehrlinge 45 Arbeiter und
9 Steinmetzen ſowie an dem Neubau des Poſtzeitungsamts
1 Parlier 21 Geſellen 19 Arbeiter und 2 Steinmetzen beſchäftigt
ſind Für dieſe Arbeiter ſtehen hinreichende von der Baupolizei
vorgeſchriebene Räume zur Verfügung Ebenſo kommen auf
beiden Banſtätten auch ſonſt alle zur Verhütung der Unfälle und
zum Schutze der Arbeiter geeigneten Maßnahmen zur Anwendung
Die Angriffe der Berliner Preſſe vom 17 Jnli entbehren jeder
thatſächlichen Unterlage

Betreffs Ausnahmebeſtimmungen für die Sai
ſon Jnduſirie ſchreibt der Reichsanz Der Reichskanzler
iheilte kürzlich den verbündeten Regierungen den Entwurf der vom
Bundesrathe zu erlaſſenden Ausnahmebeſtimmungen für die Saiſon
Induſtrie mit Der Entwurf ſieht Ausnahmen vor für Präſerven
und Konſerven Fabriken Anlagen zur Herſtellung von Schlittſchuhen
und Schlittſchuhtheilen Anlagen zur Herſtellung von Chocoladen
Zuckerwaaren Honigkuchen Bisquit Chriſtbaumſchmuck und Spiel
waaren Für andere Saiſoninduſtrien erkennt der Entwurf ein be
rechtigtes Bedürfniß nach Sonntagsruhe nicht an Der Handels
miniſter erſuchte die Regierungspräſidenten etwaige Wünſche auf
Abänderung oder Ergänzung dieſes Entwurfs die aus den Kreiſen
der Betheiligten vorgebracht würden ſpäteſtens bis zum 15 Auguſt
vorzulegen

Betreffs der neuen Beſchwerdeordnung für
die Armee brachten wir in Nr 167 nach Berliner Blättern
eine Notiz wonach die Einführung der Beſchwerdeordnung bei
den einzelnen Truppentheilen augenſcheinlich verzögert werde indem
letztere noch immer bei den Brigaden liege Darauf hin erſucht
uns das Garniſon Kommando in Halle a S unterm 22 Juli
um Aufnahme folgender Berichtigung Jn Nr 167 des
GeneralAnzeigers befindet ſich eine militäriſche Mittheilung die

ſich darüber beklagt daß die neue Beſchwerde Ordnung zwar durch
das General Kommando an die Brigaden gelangt über dieſe Be
hörden aber noch nicht weiter hinansgekommen ſei Dies entſpricht
den thatſächlichen Verhältniſſen in keiner Weiſe Schon ſeit
Wochen iſt dieſe Beſchwerde Ordnung und zwar ungeſäumt durch
die Brigaden den untergebenen Truppentheilen bekannt gegeben
worden und waren beiſpielsweiſe diesſeits innerhalb zweier Tage
ſämmtliche Unteroffiziere und Mannſchaften mit dem Jnhalte dieſer
Allerhöchſten Beſtimmung vertraut gemacht Auf Grund des
s 11 des Preßgeſetzes wird die verehrliche Redaktion ergebenſt er
ſucht einer entſprechenden Berichtigung dieſer unzutreffenden Notiz
in den Spalten des General Anzeigers Aufnahme geben zu wollen
Das Garniſon Kommando Bei den Truppen der Berliner
Garniſon wird es ſich wahrſcheinlich gerade ſo verhalten offenbar
hat der Berliner Berichterſtatter welcher ſeine Mittheilung ver
ſchiedenen dortigen Zeitungen gemacht hat ſtark geflunkert
Die Red

Ueber den Dowe ſchen Panzer wird folgende
Meldung in den Zeitungen verbreitet Wie nachträglich bekannt wird
hat vor der Gewehrprüfungskommiſſion zu Spandau eine Schieß
probe auf den Dowepanzer ſtattgefunden welche derſelbe nicht
ausgehalten hat Der dem Vorſtande der Kommiſſion angehörige
Major Brinkmann durchſchoß den Panzer mit unſerem Jnufan
teriegewehr glatt aus einer Entferuung von 600 Metern Die
Frage ob der Panzer je in dem deutſchen Heere Verwendung finden
werde ſcheint damit ein für allemal abgethan

Die Rückwanderung von Europäern aus Amerika iſt
augenblicklich eine ſehr ſtarke

Ein neuer Cholerafalh ſoll in nächſter Nähe Berlin s
vorgekommen ſein und zwar bei einem auf ſeinem Kahne wohnen
den Schiffer Nach kurzer Krankheit ſtarb der Patient Es ſind
alle Vorſichtsmaßregeln getroffen worden

Wernigerode 23 Juli Der General der Infanterie z D
Graf v Boſe Ritter des Schwarzen Adler Ordens und Chef
des 1 Thüriugiſchen Infanterie Regiments Nr 31 iſt geſtern
Abend geſtorben Als der Feldzug gegen Frankreich begann
wurde er für die Dauer des mobilen Verhältniſſes mit der Führung
des elften Armeekorps beauftragt und am 9 Auguſt zum kom
mandirenden General des Korps für die Dauer des mobilen Ver
hältniſſes ernannt Zweimalige ſchwere Verwundung erlitt der
Verewigte an der Spitze ſeiner Truppen in der Schlacht von
Wörth Am 17 Juni 1871 definitiv zum kommandirenden General
des elften Korps ernannt erfolgte ſeine Beförderung zum General

Jſt es weit von hier zum Schloß
Etwas über eine Stunde
Und welchen Weg muß ich einſchlagen
Gehen Sie nur von meinem Hauſe immer gerade aus

bis Sie an das Parkthor kommen
Der Reiſende dankte erklärte erſt noch einige Beſuche

im Dorfe machen zum Eſſen wiederkommen und nach Tiſch
Gutshof wandern zu wollen

Das Zwielicht war bereits im Verglühen und der Mond
ſtieg ſchon im Weſten auf als Heller an der Parkpforte von
Windorf läutete

Wer iſt da fragte eine dünne Stimme durch das
Fenſter des Parkwärterhäuschens

Ein Freund der Grüße von der Schwiegertochter bringt
antwortete Heller

Gedulden Sie ſich nur einen Augenblick beſchied ihn
die Stimme durch das Fenſter der Kleine kommt ſchon
das Thor zu öffnen

Ein zwölfjähriger Knabe ſchloß ein Seitenpförtchen auf
und Heller begab ſich unverweilt in das Parkwärterhäuschen
wo er von einer hageren alten Frau mit ſpärlichen grauen
Haaren empfangen wurde

Was hat meine Schwiegertochter in ſo ſpäter Stunde
noch an mich zu beſtellen fragte die alte Frau nengierig

Sie bat mich Jhnen ein ganz kleines merkwürdiges
Werkzeug einen ſogenannten Nähnadeleinfädler zu zeigen
mit welchem auch die trübſten Augen ſelbſt die feinſte Nadel
mühelos einzufädeln im Stande ſind erwiderte Heller der
alten Frau Kühne eine Probe der gerühmten Waare über
reichend

Die alte Frau war überſchwenglich in ihrer Bewunderung
Aber dieſes kleine Ding wird gewiß ſehr theuer ſein

und ich bin eine arme Frau die jeden Heller zehn Mal nm
drehen muß lieber Herr ſagte ſie bedauernd

der Jnfanterie am 22 März 1873 Jm Jahre 1876 erhielt
der General v Boſe den Fran Adlerorden und bei ſeinem
Ausſcheiden aus dem Dienſt den Grafeutitel

ig 23 Juli Der Staatskommiſſar meldet daß bei
einem Werftarbeiter in Schidlitz Cholera bakteriologiſch feſt
geſtellt worden iſt

Oeſterreich lingarn
Wien 23 Juli Der Miniſter des Auswärtigen Graf

Kalnocky beabſichtigt nach einer Meldung der Montagsrevue
demnächſt in den Ruheſtand zu treten Ueber die Gründe des
Rücktritts exiſtiren verſchiedene Lesarten Nach Mittheilungen
von anderer Seite iſt die Nachricht völlig unzutreffend

Prag 23 Juli Offizielle Mittheilungen ſtellen feſt Die
in den letzten Tagen erfolgten Verhaftungen von Anarchiſten
betrafen vier in der Vorſtadt Weinberge wohnende Jndividuen
welche Exploſivkörper zu erzeugen verſuchten Bei den Haus
ſuchungen wurden zahlreiche anarchiſtiſche Papiere beſchlag
nahmt Außerdem wurde eine Anzahl Omladiniſten in Neu
bydzow Zizkow Karolinenthal und Reichenberg verhaftet welche
ſich mit der Anfertigung von Exploſivkörpern befaßten Die Ver
hafteten wurden ſämmtlich dem Strafgericht überliefert

Jtalien
Rom 23 Juli Die Eroberung Kaſſala s bedeutet

für Jtalien ein Ereigniß erſten Ranges deſſen Tragweite ſich noch
gar nicht abſehen läßt So viel ſteht aber ſchon jetzt feſt daß die
Italiener den Derwiſchen eine ſtrategiſche Poſition von außer
ordentlicher Wichtigkeit entriſſen haben und daß durch die Einnahme

Kaſſala s der erythräiſchen Kolonie der für die Zukunft derſelben
hochbedeutende Abſatzweg nach dem Sudan eröffnet wird Die
Eroberung des mehrgenannten Platzes durch die Jtalitener iſt
keineswegs unerwartet gekommen ſondern in den zwiſchen Italien
und England betreffs der Abgrenzung der beiderſeitigen Einfluß
ſphären getroffenen Vereinbarungen als Möglichkeit in beſtimmter
Form vorgeſehen worden Durch den Erfolg wird der von den
Engländern den Jtalienern den Abyſſiniern und den Kongoleſen
um den Mahdismus gebildete Ring viel enger gezogen Miniſter
präſident Crispi ſchloß ſeine Rede in der geſtrigen Sitzung des
Senats mit der Verſicherung daß die Einnahme von Kaſſala an
den Beziehungen Jtaliens zu den anderen Mächten
nichts geändert habe in Afrika ſei Jtalien der Nachbar Englands
mit dem es ausgezeichnete Beziehungen unterhalte es habe alſo
einen außerordentlichen Vortheil ohne beſondere Laſten errungen
Davaleto dankte Namens der Senatoren dem Vorſitzenden für
die umſichtige Leitung der Verhandlungen und wünſchte Crispi
deſſen Leben dem Vaterlande geweiht ſei Kraft und Geſundheit
für lange Zeit Crispi ſchloß ſich Namens der Regierung der
Dankeskundgebung für den Präſidenten des Senats an und ſprach
dem Senat in warmen Worten ſeinen Dank für die ſeiner Perſon
dargebrachten Wünſche ſowie beſonders für die ihm in der letzten
Zeit gewährte Unterſtützung aus ohne welche das Werk nicht
vollendet worden wäre das man lange vergebens angeſtrebt Der
Senat habe Anſpruch anf den lebhaften Dank der Regiernng
Jtalien könne ſtolz ſein auf ſeinen König und ſein Parlament

Lang anhaltender lebhafter Beifall Das Haus erhebt ſich von
den Sitzen Nach warmen Worten des Dankes Seitens des
Präſidenten ſchloß derſelbe unter lebhaften Kundgebungen der Er
gebenheit für den König und die Dynaſtie die Sitzung Der
Senat vertagte ſich darnach auf unbeſtimmte Zeit zum Antritt
der Sommerferien

Düunemaoebd

Kopeuhagen 23 Jnli Prinz Heinrich von Preußen
wird am kommenden Freitag hier erwartet Auch der Großfürſt
Thronfolger von Rußland wird zur ſilbernen Hochzeit des
Kronprinzenpaares hier eintreffen

Groſjbritannien
London 23 Juli Jnſtizminiſter Guérin hat erklärt

die Regierung werde bezüglich des Anarchiſtengeſetzes von
der Kammer die unveränderte Annahme des zwiſchen ihr und der
Kommiſſion vereinbarten Textes verlengen eventuell die Ver
trauensfrage ſtellen Nachdem die De utirtenkammer heute
Vormittag den Entwurf berathen ſetzte ſie Nachmittags die Be
rathung bei Artikel 2 fort Alle Amendements dazu wurden ab
gelehnt die Abſtimmung über dieſen Artikel wurde aber ausgeſetzt
und die Erörterung des Artikels 3 begonnen

Orient
Sofia 23 Juli Es verlautet daß der Mörder des

bulgariſchen Miniſters Beltſchew in Folge einer Denun
ciation in dem Dorfe Tulka entdeckt und verhaftet worden ſei
Der Mörder heißt Toadez Jon Arnaut und war Diener beim
ſerbiſchen Konſulat in Sofiag Derſelbe hat bereits ein Geſtänd
niß abgelegt

Dann erlauben Sie mir wohl Jhnen ein Dutzend dieſer
kleinen Dinger als Andenken zu überreichen

Sie ſind zu gut lieber Herr
Sie erinnern mich ſo ſehr an meine alte Mutter daß es

mir ein außerordentliches Vergnügen iſt Jhnen eine kleine
Freude machen zu dürfen Auch dem Kleinen möchte ich
gern etwas ſchenken der ſeiner Großmutter ſo brav zu helfen
ſcheint Wie wäre es mit einem ſchönen Federmeſſer

Ach das wünſche ich mir ſchon lange rief der Knabe
Nun will ich mich auch nicht mehr darüber beklagen daß

ich alle und oft bis ſpät in die Nacht am Geiſter
brunnen arbeiten muß

An einem Geiſterbrunnen Kleiner wiederholte der
Reiſende neugierig

DJa ja an einem Brunnen wo ein Geiſt umgeht ver
ſicherte Hans Fragen Sie nur die Großmutter

Heller war froh etwas Näheres über das Märchen vom
Geſpenſterbrunnen erfahren zu können denn er ſaß darin
ein Mittel eine Löſung des Geheimniſſes zu finden das den
e von Margarethe von Windorf begangenen Mord
umgab

Hans ſpricht die Wahrheit beſtätigte die alte Frau
An dem Brunnen iſt es wirklich nicht geheuer Es geht

dort um ſage ich Jhnen lieber Herr Jch weiß es giebt
Menſchen die nicht an Geiſter glauben aber wer das geſehen
hat was meine Augen ſahen wird nie wieder daran zweifeln
daß die Todten in mitternächtlicher Stunde wiederkehren

Jch habe ſchon zu viel von dieſem Geſpenſt gehört
meine gute Fran Kühne um an demſelben zu zweifeln be
ruhigte ſie Heller

Das freut mich lieber Herr Denken Sie nur unſer
Pfarrer ein ſo frommer und braver Mann will durchaus
nicht daran glauben daß ich einen Geiſt geſehen habe
ſeufzte Frau Kühne

e
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Tanger 28 Juli Sultan Abdul iſt am 21 d M
an der Spitze ſeines Heercs unter dem Jubel der Bevölkerung in
8 eingezogen Sämmtliche Stämme ſind ruhig und demulas ergeben

gitzung dor Stadtverordneten
Halle 26 Juli

Beim Eintritt in die Tagesordnung ertheilte der Vorſitzende Herrn
Oberbürgermeiſter Staude das Wort Derſelbe richtete an den von
der Stadtverordneten Verſammlung zum unbeſoldeten Stadt
rath gewählten und auf die geſetzliche Amtsdauer von ſechs Jahren
vom Herrn Regierungspräſidenten beſtätigten Herrn Rechtsanwalt Elze
herzliche Begruüßungsworte Nachdem dieſer dann durch Handſchlag
an Eidesſtatt unter Hinweis auf den von ihm beim Eintritt in das

Stadtverordneten Kollegium geleiſteten Eid für ſein neues Amt ver
pflichtet war wurde er auch vom Vorſitzenden der Verſammlung Herrn
Profeſſor Dr Dittenberger herzlich beglückwünſcht worauf er für
die ihm beim Antritt ſeines neuen Ehrenamtes entgegengebrachten
Glückwünſche ſeinen beſten Dank ausſprach Aus den weiteren
Verhandlungen heben wir hervor daß der Magiſtrat die Verſammlung
erfuchte nach Maßgabe der beigefügten Entwürfe und Koſtenanſchläge
aus dem Vermögen der Riebeck Stiftung bewilligen zu wollen
für das Hauptgebäude der Stiftung 562000 Mk für das Hinterhaus
25 500 Mk für die Nebenanlagen wie Wirthſchaftshof Zufuhrwege
auf dem Grundſtücke Trottoir daſelbſt und Kanaliſation auf dem
Grundſtücke 22600 Mk für die r des Grundſtücks die
Summe von 84000 Mk für die Gas un aſſerleitungen auf dem
Grundſtücke außerhalb des Gebäudes und für die Anſchlußleitungen
an die beſtehenden Rohrſtränge 5000 Mk für die Parkanlagen ein
ſchließlich Terraſſen und Freitreppen und einſchließlich etwaiger Drainage
des Gartens 48000 Mk für die innere Ausſtattung des Gebäudes
19450 Mk für antheilige Straßenausbaukoſten der angrenzenden
Reſtſtrecke 62000 Mk zuſammen 778 450 Mk von denen jedoch
10000 Mk ſchon durch früheren Beſchluß der Verſammlung bewilligt
waren ſodaß jetzt die Geſammtforderung 768 450 Mk betrug
Die Verſammlung ſprach nach dem Vorſchlage der Bau und Finanz
kommiſſion vorläufig die Bewilligung von 625 148 Mk 20 Pf von
denen allerdings ſchon 10000 Mk früher bewilligt ſind aus indem
551 148 Mk 20 Pf für das Hauptgebäude 7000 Mk für die Kanaliſation
auf dem Grundſtück 5000 Mk für die Gas und Waſſerleitung und
62000 Mk für die antheiligen Straßen Ausbaukoſten der angrenzenden
Reſtſtrecke ausgeſetzt wurden Ferner wurden 250 Mk zum Ankauf
des von Herrn Schwede Dresden gefertigten Wachsmodells für die
Garten Anlagen des RiebeckStifts bewilligt Die weiteren Forderungen
des Magiſtrats blieben der Beſchlußfaſſung der Verſammlung nach der
noch ausſtehenden Vorberathung der Kommiſſionen über die betreffen
den Anſchläge vorbehalten Am 1 Juli 1896 zu welchem Zeitpunkt
vorausſichtlich das Stift bezogen werden wird beſteht nach einer von
Herrn Stadtrath Jochmus vorgenommenen Berechnung das Ver
mögen der Riebeck Stiftung aus einem eiſernen Fonds von 1,900,000
Mark zur Unterhaltung der Anſtalt ſowie dem Reſt der nach Abzug
der Geſammtbaukoſten von dem flüſſigen Vermögen das dann 839,804
Mark 50 Pf betragen wird verbleibt Dem Antrage des Magiſtrats
gemäß entſchied ſich dann noch die Verſammlung für die Ausführung
der Ueberwölbung der Gerberſaale zwiſchen Moritz und Klaus
brücke in Stampfbeton was gegenüber der urſprünglich in Mauerwerk
geplanten Ausführung eine Erſparniß von 30 85,000 Mark
bedeuten wird Eine längere Erörterung knüpfte ſich an
eine Magiſtratsvorlage betreffs eines mit der Hafenbahn
Geſellſchaft zu treffenden Abkommens über die An
legung einer Zweigbahn der Verbindungsbahn zu acht den Anſchluß
begehrenden Fabriken durch die Thurmſtraße da dieſe Vorlage in den
Kommiſſionen noch nicht hinreichend vorberathen war man ſich auch
nicht entſchließen konnte die Entſcheidung einer Verſtändigung der
Finanz und der Bau Kommiſſion mit dem Magiſtrat anheimzugeben
ſo wurde zur Erledigung dieſer beſonders auch im materiellen Intereſſe
der Stadt vom Magiſtrat als ſehr dringlich bezeichneten Angelegenheit
die Abhaltung einer demnächſt anzuſetzenden außerordentlichen
Sitzung der Ve ammlung in Ausſicht genommen In der ge
ſchloſſenen Sitzung wurden 3600 Mk zu den Koſten des für den
2 Auguſt zu Ehren des Prinzen Albrecht im Rathskeller
Feſtefſens bewilligt außerdem beſchloſſen Herrn Reg Präſidenten
von Dieſt aus Anlaß ſeines bevorſtehenden Scheidens aus dem Amte
eine künſtleriſch ausgeſtattete Adreſſe als Zeichen der ihm ſeitens der
ſtädtiſchen Behörden von Halle gezollten Anerkennung und Verehrung
zu überreichen

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtettet

Halle 24 Juli
Vorbereitungen zur UniverſitätsJubelfeier Geſtern

Abend fand unter Vorſitz des Herrn Stadtrath v Holly erneut eine
Verſamlung zur Vorbeſprechung der Spalierbildung in den bevor
ſtehenden Feſttagen ſtatt Es wurde feſtgeſtellt daß entſprechend dem
vom Magiſtrat erlaſſenen Aufruf eine Anzahl größerer Etabliſſements
ſich bereit erklärt hat ihren Angeſtellten für den Nachmittag des
1 Auguſt von 4 Uhr ab zur Spalierbildung bei dem Einzug des
Prinzen Albrecht freizugeben z Th ohne Lohnausfall äußerſt gering
dagegen iſt die Zahl der Geſchäfte welche bisher dieſe Vergünſtigung
auch auf den Morgen des 3 Auguſt wo der Feſtzug von der Univerſität

Hat außer Jhnen noch Jemand dieſen Geiſt erblickt
erkundigte ſich Heller

Ja mein Hans der mir mit ſeiner Laterne leuchtete
Jſt der Geiſt ſeitdem wieder geſehen worden
Ja ſehr oft immer zwiſchen Mitternacht und Morgen

immer in ein weißes Laken gehüllt bitterlich weinend
Jch hätte die größte Luſt dieſen Geiſt auch einmal zu

beobachten
Würden Sie ſich denn nicht fürchten lieber Herr
Nein der Geiſt könnte mir doch nichts zu Leide thun

Sie ſagen daß er allabendlich nach Mitternacht erſcheint
Ich gäbe viel darum das Wunder mit meinen eigenen Augen
zu ſehen und wenn Sie mir die Gelegenheit dazu verſchaffen
ſoll es Jhr Schade nicht ſein erklärte Heller zwei Zehn
guldennoten vor die Frau auf den Tiſch legend

Zwanzig Gulden rief Frau Kühne athemlos Was
verlangen Sie dafür von mir

Nichts weiter als daß Sie den Kleinen bis zu demBrunnenſchacht oder an einen anderen Ort mit mir hicen

von dem ich den Brunnen zwiſchen Mitternacht und Morgen
überſchauen kann erwiderte Heller

Noch heute lieber Herr
Ja noch heute Jch möchte mich ſelbſt überzeugen was

an der Sache iſt
Und müßte der Kleine bei Jhnen bleiben bis Sie den

Geiſt geſehen haben
Nein ich brauche ihn nur die Hunde im Gutshofe die

ihn kennen in Ruhe zu halten damit ſie nicht durch ihr Bellen
die Leute aus dem Schlafe wecken und die Aufmerkſamkeit
auf mich lenken

Das iſt etwas was Hans ſehr gern thun wird Nicht
wahr Hänschen Du wirſt den Herrn begleiten ſagte die
alte Frau in zärtlich überredendem Ton

Nein ich werde mich hüten Jch mag den Geiſt nicht
wieder ſehen antwortete der Knabe Fortſ folg
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eFreigebung der betreffenden Stunden an bei Tagen habenc erklärt das Oberbergamt die Maſchinenfabrik von Kramer Jn

haber Brinkmann die Feldſchlößchen Brauerei die Waagenfabrik
von M M Mollnau die Pfännerſchaft und die d Heber
Streblow Für den 1 Auguſt ſind folgende Etabliſſements gewillt
ihren Zunge et von 4 Uhr ab freizugeben unter der ausdrücklichen
Angabe daß ein ger nicht ſtattfinden ſoll die Zuckerraffinerie
die lleſche Maſchinenfabrik und Eiſengießerei die Cichorienfabrik
von Ch Kuntze Co ferner ohne dieſes ausdrückliche Zugeſtändniß
die Maſchinenfabrik von Wegelin Hübner ſo weit möglich die
Zuckerwaaren Fabrik von Bernhard Moſt die Baumwollſpinnerei
von J H Rabe Co in Giebichenſtein die Armaturenfabrik von
Dicker Werneburg die Dampfkeſſelfabrik von Werneburg
die Firma Biermann Co das Eiſenbahnbetriebsamt und die
Kaiſerl Ober PoſtDirektion Zu den Vorgenannten dürften vielleicht
noch in den nächſten Tagen eine weitere Zahl von Geſchäften Be
hörden u ſ w hinzutreten Unter den vorerwähnten Umſtänden er
örterte die Verſammlung zunächſt beſonders nur die für die Spalier
bildung am 1 Auguſt zu treffenden Maßnahmen Für dieſen Tag
dürften nach den bisher eingegangenen Meldungen für die Spalier
bildung ca 3200 Mann zur Verfügung ſtehen von denen etwa 2000
auf die Kriegervereine 400 auf die Jnnungen und die Geſellenſchaft
300 auf die Turnvereine 250 auf die Geſangvereine 150 auf die Ruder
vereine 120 auf die Freiwillige Feuerwehr und 30 auf die Halloren entfallen
Seitens der Vertreter der Krieger Vereine wurde mitgetheilt daß die
Mannſchaften derſelben ſich auf dem Markt in der Halle aufſtellen
und die Muſikkapelle des 107 Regiments an der Spitze um 6 Uhr
Nachmittags nach der Leipzigerſtraße an ihren Standort im Spalier
abrücken werden Um rechtzeitig die Herſtellung des Spaliers auch
hinſichtlich der anderen Gruppen zu ermöglichen werden dieſe deren
Einzelvereine ſich von ihren Verſammlungslokalen geſchloſſen anrückend
in der Neuen Promenade zuſammenfinden in P Stellungen im
Spalier von dort um 6 Uhr einrücken Zur Anordnung der Gruppen
wurde die Anſtellung von Gruppenführern für angezeigt erachtet und
mit dieſem Amt für die Sports Vereine Herr Schwarz für die
Turner Herr Rechtsanwalt Dr Rüffer für den Verhinderungsfall
Herr Werkmeiſter Edner für die Feuerwehr Herr Architekt Stengel
event Herr Zimmermeiſter Albrecht für die Jnnungen und die
Geſellenſchaft Herr Dachdeckermeiſter Zander für die Geſangvereine
Herr Buchdruckereibeſitzer Wolff betraut Die Oberaufſicht über die
Anordnung dieſer Gruppen liegt in den Händen des Herrn Ober
Polizei Jnſpektors Weydemann der auch das Kommando zum
Einrücken derſelben in das Spalier ertheilen wird Die Aufſtellung
des letzteren wird im Hinblick auf die Zahl der zur Verfügung ſtehenden
Mannſchaften nur in einem Glied auf jeder Straßenſeite erfolgen und
zwar treten die Mannſchaften auf dem Straßendamm dicht an die
Bordſchwellen welche den Bürgerſteig abſchließen der ſelbſt ſo für das
übrige Publikum freibleibt Das ordnungsmäßige Abrücken der Mann
ſchaften aus dem Spalier nach dem Einzuge des Prinzen wird erſt
auf Anweiſung des Herrn Weydemann welche ein berittener Schutz
mann den betreffenden Gruppen übermitteln wird erfolgen Soweit
die Mannſchaften nicht uniformirt ſind wird von ihnen erwartet daß
ſie möglichſt dunklen Anzug und Cylinder oder ſtatt des letzteren
wenigſtens ſchwarzen Hut anlegen Nach Erledigung dieſer Angelegen
heit kam dann auch nochmals die Frage der Spalierbildung am 3 Auguſt
zur Erörterung Gegenüber der vielfach hervorgetretenen falſchen An
ſicht daß dieſelbe zu Ehren der Studentenſchaft beim Zuge von der
Univerſität zur Marktkirche ſtattfinden ſolle wurde betont daß ſie ge
plant ſei allein zur Ehrung des Zuges der Ehrengäſte der Univerſität
dem ſich wie bei ſolchen Anläſſen nur Deputationen der Studenten
ſchaft anſchließen würden während dieſe ſelbſt an der Spalierbildung
in der Nähe der Univerſität und der Marktkirche ſich betheiligen werde
Damit in der ſo entſtehenden Lücke die Ordnung nicht nur durch
Polizei Beamte aufrecht erhalten werde erſcheine es als eine Ehren
pflicht der Bürgerſchaft gegenüber unſerer Hochſchule ſich auch an
dieſer Spalierbildung möglichſt rege zu betheiligen Durch die oben
genannten Gruppenführer ſoll deßhalb an die verſchiedenen Korporationen
nochmals in dieſem Sinne eine Anregung ergehen deren Reſultat bis
zum 3 Auguſt Herrn Stadtrath von Holly mitzutheilen iſt worauf
man ſich über das Weitere ſchlüſſig zu machen haben wird

Herr Stadtverordneten Vorſteher Reg Rath a D
Gneiſt iſt wie geſtern in der Stadtverordneten Sitzung mitgetheilt
wurde leider krank von ſeinem Sommer Urlaub zurückgekehrt Hoffent
lich tritt bald in ſeinem Befinden Beſſerung ein die es ihm ermöglicht
ſich an den aus Anlaß der Univerſitäts Jubelfeier geplanten Feſtlich
keiten in der urſprünglich in Ausſicht genommenen Weiſe unter den
Vertretern der ſtädtiſchen Behörden mit zu betheiligen unter denen
man gewiß allſeitig den langjährigen Vorſitzenden unſeres Stadt

e hayetenKollegtunes bei dieſem feſtlichen Anlaß ungern vermiſſen
würde

Eine neue ſelbſtändige evangeliſche Kirchengemeinde
wird vom 1 Auguſt d J dadurch ins Leben treten daß die zu den
Kirchengemeinden St Laurentius und St Marien eingepfarrten Evan
geliſchen des zu der Reil Wucherer und Deſſauerſtraße gehörigen
und von dieſen Straßen räumlich umſchriebenen Theiles des Stadt
gebietes jedoch mit Ausſchluß von Wuchererſtraße Nr 7 aus den
genannten Kirchengemeinden ausgepfarrt und zu einer ſelbſtändigen
Kirchengemeinde unter gleichzeitiger Errichtung einer Pfarrſtelle in der
ſelben vereinigt werden

Eine Probebelenchtung des Rathsökeller Nenbaues fand
geſtern Abend ſtatt welche bei der Fülle der an dem ſchon an und für
ſich ſo monumental wirkenden Bau angebrachten Jlluminationskörper
einen überaus prächtigen Anblick gewährte

Patent Laut Meldung des Reichsanzeiger haben beim Kaiſer
lichen Patentamt ein Patent angemeldet auf ein Verfahren zum
von Wolle und Seide mit Orthooxyazofarbſtoffen die Herren Dr E
Erdmann und Dr O Borgmann hierſelbſt

Gerettet Geſtern Nachmittag gegen 4 Uhr fiel an der Köcker
ſchen Badeanſtalt ein unbekannter Knabe im Alter von etwa 8 Jahren
in die Saale Derſelbe wurde von dem Badeanſtaltsbeſitzer ſowie dem
Glaſermeiſter W noch rechtzeitig den Fluthen entriſſen denn die ſo
fort angeſtellten Wiederbelebungsverſuche waren von Erfolg Der
Knabe ward im Diakoniſſenhaus untergebracht

br Schornſteinbrand Jn vergangener Nacht 12 Uhr war im
Rathskeller der Schornſtein in Brand gerathen Die herbeigerufene
Feuerwehr konnte nach kurzer Zeit wieder abrücken

Sterbefälle Vom 15 bis 21 Juli ſtarben in Halle a S an
Lungenkatarrh 1 Brechdurchfall 15 Darmkatarrh 7 Lungenembolie 1
Lungenentzünqung 2 Abzehrung 4 Herzfehler 1 Lebensſchwäche 3
Hirnhautentzündung 1 Diphtherie 2 Entkräftung 1 Herzlähmung 1
Tuberkuloſe 4 Wirbelfraktur 1 Blutvergiftung 1 Krämpfen 2 Becken
eiterung 1 Nabelſchnurbruch 1 Blaſenblutung 1 Magen Darmkatarrh 2
Gelbſucht 1 Magenkrebs 1 Bruſtkrebs 1 Nierenentzündung 8 Gehirn

n 1 Altersſchwäche 1 Bluterkrankung 1 zuſammen 61 Fälle
Kegter befinden ſich 6 in hieſigen Krankenhäuſern verſtorbene Orts

emde

Aus dem VWereinsleben
Der evangeliſche Arbeiter Verein feierte am Sonntag imBellevue ſein 4 Stiftungsfeſt verbunden mit Kinderfeſt Se her

liche Verkehr der verſchiedenſten Berufskreiſe in dem dicht gefüllten
Garten auch der Leipziger Bruderverein hatte Gäſte entſandt das
fröhliche Singen und Spielen der Kleinen die begeiſternden Feſt
reden und die ſchöne Durchführung des ſorgfältig ausgewählten
Concertprogramms ſowohl ſeitens der Geſangsabtheilung als auch des
Orcheſters gaben gewiß allen Theilnehmern die ſchöne Gewißheit daß
ſie ſich in einem lebensfähigen Kreiſe bewegten Das gegen Abend

einſtellende Gewitter unterbrach freilich den begonnenen Erntezug
er Kinder durch den Garten doch entſchädigten ſich dieſe dafür am

Abend durch einen Zug mit bunten Laternen Die tanzluſtige Jugend
verguge ſich am Schluß bis Mitternacht im fröhlichen Reigen

Verband deutſcher KriegsVeteranen von 1870 71 Die
Beſtrebungen des Verbandes deutſcher KriegsVeteranen von 187071
welcher ſeinen Sitz in Leipzig hat finden in den betheiligten Kreiſen
immer mehr Beifall Bekanntlich iſt das Hauptziel des Verbandes
den Mitkämpfern des Feldzuges von 187071 und in erſter Linie den
jenigen welche ſich in Krankheit oder Noth befinden eine dauernde
Staatsunterſtützung aus den noch vorhandenen Fonds 72 Millionen
zu verſchaffen Wenn nun ſo bemerkt der Vorſtand in einer Kund
aebung die erl Pol Naar in der Ahlage qu nſcye Foteranen

en 500000 derſelben am Leben und eine ſion von
240 Mk für den Kopf im Jahre 120 Millionen Mk würde
ſo beſtreiten die Veteranen nun aber daß wirklich noch 500000 am
Leben ſind und wenn dies auch der Fall wäre ſo will der Verband
ja nur für die Nothleidenden alſo kaum ein Fünftel dieſer Zahl zu
nächſt geſorgt wiſſen Wenn eine Unterſtützung von 240 Mk wie bei
den Veteranen von 1818/14 nicht gewährt werden kann ſo ſind die
Kameraden auch mit weniger zufrieden vielleicht mit der Hälfte Die

r prruns ſolle nur die 67 Millionen Mk die ſie dem Reichsinvaliden
fonds im vorigen Jahre für den Reichshaushaltsetat entnehmen wollte
z Penſionen für nothleidende und kranke Veteranen verwenden und
ie übrigen 5 Millionen für re Unterſtützungen oder einen Ehren

ſold verzinslich unterbringen dann ſind die Veteranen ſchon zufriedengeſtellt Die geſunden Kameraden wollen in erſter Linie für die kranken

ünd nothleidenden Veteranen geſorgt ſehen und ihre Anſprüche auf
einen Ehrenſold gern vertagen bis die verminderte Zahl der Hilfs
bedürftigen dies geſtattet Der Verband wird um hierzu Stellung
nehmen am 18 und 19 Auguſt eine allgemeine Verſammlung in
Leipzig abhalten und liegen hierzu ſchon eine Menge Anmeldungenausw u Theilnehmer vor Sämmttiche Krieger die den Feldzug
W ver 71 mitgemacht haben ſind zu dieſem Tage nach Leipzig ein
geladen

Der Stolzeſche Stenographenbund Sachſen Anhalt wird
ſeine 20 Hauptverſammlung am 8 und 9 September d J im Saale
der Freundſchaft in Magdeburg abhalten Der Direktor des
Stolzeſchen Stenographen Vereins z Berlin Herr Dr jur Wiemer
wird dabei einen öffentlichen Vortrag halten auch ſoll mit der Ver
ſammlung eine ſtenographiſche Ausſtellung verbunden werden

Aus der Umgebung
s Merſeburg 23 Juli Wettfahrt Vereinsgründung

Geſtern Nachmittag unternahm eine größere Anzahl Radfahrer aus
Weißenfels eine Wettfahrt hierher Nach Ankunft derſelben ſchloſſen
ſich die hieſigen Radfahrer den Gäſten an und fand ſpäter in der
Reichskrone Preisvertheilung und Concert ſtatt Geſtern Abend
fand im Thüringer Hof eine Zuſammenkunft früherer Kameraden des
72 Regiments zwecks Gründung eines Vereins ehemaliger 72 er
ſtatt Es waren etwa 50 Herren erſchienen und erfolgte die Vorſtands
wahl ſowie die Berathung der Statuten zwecks Vorlage zu behördlicher

Genehmigung
Querfurt 23 Juli Unfall Selbſtmordverſuch

Geſtern Vormittag hat ſich hier ein Unglücksfall ereignet Als Herr
Dr Kämpfer aus Oberröblingen a S mit ſeinem Geſchirr die
Nebraer Straße hinabfuhr wurde das Pferd ſcheu und ging durch
Jn der Tränkſtraße prallte der Wagen gegen das Trottoir und
Dr K ſowie der Kutſcher wurden herausgeſchleudert Dabei iſt der
Kutſcher ſehr ſchwer am Kopfe verletzt worden Dr K kam mit
einigen leichten Verletzungen davon Am Sonnabend Abend unter
nahm die auf dem benachbarten Rittergute Zingſt bedienſtete Anna
Stolze in der Wohnung ihrer am Freimarkt hierſelbſt wohnhaften
verheiratheten Schweſter einen Selbſtmordverſuch indem ſie ſich mit
einem Meſſer die Pulsadern zu öffnen verſuchte Dies Vorhaben
mißlang aber vielmehr brachte ſich die Aermſte nur zwei allerdings
erhebliche Schnittwunden am rechten Vorderarme bei und es mußte
deshalb heute ihre Ueberführung nach der Klinik in Halle erfolgen
Das Mädchen iſt durch fo geſetzte Betrügereien die von Seiten
einer hieſigen Handelsfrau an ihr verübt wurden und wodurch ſie ihre
mehrere hundert Mark betragenden Erſparniſſe verlor zu dem be
klagenswerthen Schritte getrieben worden

f Schraplan 23 Juli Schützenfeſt Unſer Königsſchießen
hat mit dem heutigen Tage durch ein Feſteſſen ſeinen Abſchluß ge
funden Aus Anlaß des 50 jährigen Jubiläums war für die Fahne
von den Frauen und Jungfrauen eine prächtige Schleife geſtiftet Beim
Preisſchießen erhielt Herr P Edel Alberſtedt den erſten Preis Herr
Mühlenbeſitzer Schuller iſt für dieſes Jahr Schützenkönig Leider
ſtörte ein kräftiges Gewitter am geſtrigen Nachmittag das Vergnügen
Und auch der Ball am Abend brachte eine Polonnaiſe mit Regen
ſchirmen und nöthigte das Publikum zum ſchleunigſten Rückzuge um
den letzten Theil des Feſtes im Rathskellerſaal zu verbringen Durſtige
Spitzbuben haben dieſen Umſtand benutzt und dem Bierlager am
Schießplatze einen Beſuch abgeſtattet es ſind ſechs Viertelhektoliter
entwendet worden Das ſiebente fand man in einem Winkel des
Steinbruches Von den Thätern fehlt bis jetzt jede Spur

Weißenfels 23 Juli Die Blücherlinde der altehr
würdige Baum unter welchem der Marſchall Vorwärts geſeſſen hat
während unſere Weißenfelſer Fiſcher für die von den fliehenden Fran
zoſen abgebrannte große Saalebrücke eine Nothbrücke ſchlugen iſt nicht
mehr Den Stürmen hatte ſie noch immer Stand gehalten am
S rend früh aber iſt ſie altersſchwach und lebensmüde zuſammen
geſunken

Standesamtliche Nachrichten
Etandesamt Halle

Aufgeboten
28 Juli Der Polizei Sergeant Max Haueis und Luiſe Jsrael Land

wehrſtraße 4 und Lindenſtraße 4 Der Schloſſer Wilhelm Marks und
Marie Meyer Leipzigerſtraße 21 Der Bäckermeiſter Albert Conrad und
Martha Häsler Harz 44 und Sangerhauſen Der Schloſſer Emil Riffert
und Pauline Schulze Cröllwitz und Wettin Der Bergmann J
und Auguſte Stöcklein Großörner Der Handarbeiter Eduard Dietz und
Emma Roſenfeld Holleben und Nietleben

Eheſchließungen
23 Juli Der Bäcker Albert Voigtmann und Pauline Schneider Fleiſcher

ſtraße 3 Der Fabrikarbeiter Guſtav Lobe und Anna Ruhm Merſeburger
ſtraße 39 und Haynau Der Reſtaurateur Rudolf Käſtner und Martha
Karnagel Meerane und Vielau

Geboren
23 Juli Dem Stempelfabrikant Alfred u ein S Alfred Robert

Arthur Nicolaiſtraße 6 Dem Maler Karl Linke ein S Karl Friedrich
Schützenſtraße 16 Dem Handelsgärtner Ludwig Kaiſer eine T Hildegard
Charlotte Laura Margarethe Böllbergerweg 11 Dem Schloſſer Traugott
Lotze eine T Marie Margarethe Ottilie Thomaſiusſtraße 5 Dem Schloſſer
Ernſt Klingner eine T Frieda Emilie Martha Raffinerieſtraße 2 Dem
andarbeiter Joſeph Schneider ein S Paul Guſtav J 1 19
em Schneidermeiſter Karl Netts eine T Anna Auguſte Friederike Emma

Beeſenerſtraße 5
Geſtorben

23 Juli Wittwe Wilhelmine Heinrich geb Rulf 51 Sophienſtraße 22
Eliſabeth Röder 25 Klinik Des Handarbeiter Franz Deutſchbein

S Kurt 11 Mittelwache 12 Des Schuhmachermeiſter Ehrenfried
Neumann Ehefrau Chriſtiane geb Mütke 839 Weingärten 3 Des
Weißgerber Eduard Schwarze S Karl 3 Weingärten 37 Des Eiſen
bahn Jnvaliden Friedrich Reinhardt Ehefrau Friederike geb Schraps 67 JKlinik Der Laufbu che Ernſt Härtel 16 Barfüßerſtraße 12 Des

andarbeiter Emil Müller S Oskar 7 Glauchaerſtraße 46 Des
chuhmachermeiſter Auguſt Albers S Walther 2 Thalamtſtraße 4Des Stadtbahnwa enführer Urban Czech S Wilhelm 10 Sang aße 9

Des Buchdrugereideſitzer ottenroth Ehefrau Marie geb
engler 68 Klinik Des Handarbeiter Karl Trautmann T AnnaTJ Kl Ulrichſtraße 14 Au af Kümmel 81 J V vereinsſtraße 11
Des Hendarbeiter Emanuel God T Elſa 9 r e 17

Des u ermann Stackelbrandt S Hermann 6 M Raffinerieſtraße 3
Des Schachtarbeiter Karl Kuhlmann Ehefrau KThereſe geb Taubert

50 J Klinik Hedwig Renneberg 17 J

Kliniſcher Kalender
Innere Klintik täglich i r Geh Rath Prof Dr Weber

11 1 Prof Dr Seeligmülle r
12 1 Prof Dr d Mehring

Ch irurg Klinik 11 7 Prof Dr d BramannAugen Krinit 119 11 Geh Rath Prof von Hippel
Nerden Klinik 10 Geh Nath Prof Dr HigigOhren Klintk S Geh Rath Prof Dr Schwarße
Haute Klinik 10 Dr Kromaher Privat Docent

Täglich 2 Uhr u nis r ehe
närztliche Täg r Unentge e Be r2 rin k Prof Hollaender Domplatz 1

Frauen Klinik Morgens 10 12 Uhr Nachmittags 24 Uhr an
Sonn und Feſttggeh nur Morgens 10 211 Uhr

Gencral Vnzeiger für Halle und den Evalkreid 26 Juli SeTolegramme und letzte Unchridhten
Privattelegramme des General Anzeiger

c Berlin 24 Juli 8 Uhr 52 Min Vorm Tele gsamm
unſeres Korreſpondenten Die Voſſiſche erhält folgendes
Telegramm aus Athen Sicherem Vernehmen nach hat die grie
chiſche Regierung den Delegirten neue Vorſchläge gemacht welche
dieſe ihren Komitees unterbreiten werden Aus Metz wird ge
meldet Dr Haas habe einem Freunde gegenüber erklärt ſein
Reichstagsmandat beibehalten zu wollen Betreffs des Cholera
falls in Charlottenburg vergl unter Deutſches Reich der
vorliegenden Nummer Die Red wird neuerdings gemeldet es
handle ſich unr um einen Fall von Brechruhr Wie aus Ham
burg gemeldet wird hat die dortige Polizeibehörde für ſämmtliche
aus Rußland kommende Auswanderer eine fünftägige Ouga
rantäne angeordnet

L Lyon 24 Juli 9 Uhr 17 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Geſtern wurden im Kabinet
des Staatsanwalts die Maßregeln zum Prozeß Caſerio ge
troffen Früh 7 Uhr wird dieſer ſeine Zelle verlaſſen und in einem
Wagen in dem ſich mehrere Sicherheitsbeamte befinden von 12
Gendarmen escortirt zum Juſtizpalaſt gebracht Ein Bataillon
Infanterie wird das Palais bewachen auch werden alle Zugänge

deſſelben militäriſch beſetzt

Liſſabon 24 Juli 10 Uhr 13 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Jn einem Konflikt
zwiſchen Bauern und Agenten der Tabakßgeſellſchaft kam es zum
Handgemenge in welchem fünf Perſonen getödtet und
mehrere verwundet wurden

Krieg zwiſchen Japan und Korea
P London 24 Juli 8 Uhr 53 Min Vorm Telegramm

unſeres Korreſpondenten Hier iſt ein Privattelegramm
aus Shangai eingetroffen worin verſichert wird daß japaniſche

Kanonenboote die koreaniſchen Häfen beſchießen Die
Beſtätigung der Meldung bleibt zwar noch abzuwarten doch klingt
dieſelbe durchaus wahrſcheinlich und man wird annehmen dürfen
daß ſie zutreffend iſt Die Times wußte bereits geſtern aus
Shangai zu melden daß auf eine Vermeidung des Krieges
zwiſchen China und Japan nicht die geringſte Ausſicht vorhanden
ſei Japan lehnt alle Gegenvorſchläge Chinas ab Engliſche
und amerikaniſche Marineſoldaten find in Söul Koreg an
Land gegangen um den dortigen Geſandtſchaften zum Schutze zu

dienen Vice Admiral Fremantle der Kommandant des eng
liſchen China Geſchwaders ſoll ſekrete Jnſtruktionen erhalten haben
und ſein Geſchwader zuſammenziehen Bei demſelben iſt von Eng

land aus als Verſtärkung der Panzerkreuzer Undaunted 5600 d
12 Geſchütze 484 Mann eingetroffen und daſſelbe zählt gegenwärtig

19 Schiffe mit 148 ſchweren Geſchützen und 3280 Mann Beſatzung
Von Tas ku ſind am 20 d nach Koreg 12000 Mann chineſiſcher
Truppen in Begleitung von acht Kanonenbooten abgegangen
die Befehl haben falls ſich die Japaner der Landung widerſetzen
ſollten das Feuer zu eröffnen Außerdem werden Truppen
nach den Lurtſchu Jnſeln geſandt werden Für den Fall des
Ausbruchs der Feindſeligkeiten ſollen die Flotten von Nanking
und Kanton nach den japaniſchen Küſten abgehen Jede chineſtſche

Provinz ſoll 20000 Mann ſtellen Das Reuterſche Bureau
meldet aus Yokohama vom 22 Jnli Die Regierung von
Korea lehnte die von Japan geforderten inneren Reformen ab
ſo lange Japan nicht ſeine Truppen aus Korea zurkckziehe Man
nimmt an daß die Haltung Korea s dem Einfluſſe China s zuzu
ſchreiben ſei Die chineſiſche Geſandtſchaft in London theilte dem
Renter ſchen Bureau mit ſie habe in Folge der Kabelſtörung

ſeit Sonnabend keine Nachricht aus Peking Nach den letzten
Meldungen habe China eine neue Verſtärkung von 10000 Mann
nach Korea geſandt Die chineſiſche Regterung habe durch Vermittlung
des engliſchen Geſandten Japan gewiſſe Vorſchläge gemacht Der

Geſandte habe Japan eine friedliche Löſung angerathen Japan
lehnte die Vorſchläge ab worauf China Japan erklärte wenn

Japan ſeine Truppen nicht aus Söul und
Chemulpo zurückzöge ſo würden die Unter
handlungen abgebrochen werden Korea ſcheint ſich hinter
China zu verſtecken und wenn der Krieg zunächſt zwiſchen Japan
und Korea ausgebrochen iſt ſo wird er doch in Wirklichkeit ſich
zu einem Kriege zwiſchen Japan und China auswachſen Die
Annahme als ginge uns Deutſche der Krieg da hinten in Oſtaſien
nichts oder nur wenig an würde nicht zutreffend ſein Zunächſt
wird man allerdings abzuwarten haben wie ſich die Verhältniffe
weiter entwickelt werden aber es iſt durchaus wahrſcheinlich daß

die europäiſchen Großmächte in erſter Linie Rußland und Eng
land ſich einmiſchen werden und daß es alsdann ſehr leicht zu
Komplikationen kommen kann die der europäiſchen Diplomatie
ſchwere Aufgaben ſtellen Wir werden auf die Angelegenheit in
der nächſten Nummer zurückkommen Die Red

Markktbericht
Dienstag den 24 Juli

er pro Mandel 0,85 1,00 Mk Grüne Bohnen p Liter
utter pro Pfund a Kirſchen pro Liter 0,1pro Liter 0 Johannisbeeren Liter 0,18 0,20
lumenkohl pro Stück 0,15 0,40 Stachelbeeren p Liter 0,1 8

1Kartoffeln pro 5 Liter 0,80 0,33 eidelbeeren pro Liter
Mohrrüben p Mandel 0,10 0,20 Aprikoſen pro Mandel 0,15 0,20
ge rabi pro Mandel 0,25 0,30 Birnen pro Mandel 018
Ro 0,10 Ganſe pro StückWeißkohl pro Stück
Wirſingkohl p 2 Stück
Kopfſalat pro 4 Stück

0,10 Enten pro Stück 2,00 3,50
kohl pro Stück

0,10 0,18 d pro Stück0,10 unge Hähnchen Stüd
Radieschen 4Bündchen 0,10 Hühner pro Stück
Gurken pro Mandel 0,70 4,00 Tauben pro PaarDer Markt war außerdem mit Fiſchon und Rehwild beſetzt

Wetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 25 Juli 1804

Bei Süd bis Weſtwind veränderliches warmes Wetter
mit Neigung zur Gewitterbildung

Waſſſerſtände Am 24 Jnli

s s

Halle unterhalb 1,60
Trotha 1,20 23 Jult Calbe Oberpegel 1,30 Unter
peag 0,18 Dresden 1,22 Mgadeburg 103
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meines neuerbauten Geſchäftshaufes

Bis dahin findet der

Am Dienstag den 51 Juli

Eröffnung
S 39 Leipzigerstrasse 89 S

beſtehend aus ſechs hellen der Neuzeit entſprechenden Verkaunfsräumen

Ausverkauf Gin dem JnterimsLokale Leipzigerſtraße 23 ſtatt

H ElKkan

S u tod re nachwSollte W W Weg Sir ſich direkt an A T I S
eislich größte leiſtungsfähigſte Reparaturwerkſtatt am Platze rarrefee t neben d Landw Inſtitut

Direkte Verbindung von der Stadtbahn Fahrgeld wird jederzeit vergütet
De Für jede von mir revparirte leiſte 2 Jahre Garantie für vorzüglichen 2 Neuer Cylinder 2 Mk neue Feder 1 Mk Glas Zeiger 16 Pfg

e Donnerstag unch Sonnabend
verkanfen wir zu Ausnahmepreiſen

li litätBettdamaste i ne,Elsasser Retttücher
Rltr 55 Pfg
ſehr gut in der Mäſche volle Hreite

2 mm lang t 1,85 zuLeinen Tischtücher a nu 1,25 u i 0 in
Leinen Servietten os em in Dizd 4,25 m

A J Jacobowitz Go Magdeburgerſtraße 3
Kein Laden Verkaufs räume 1 WTreppe

Halle a S
Geſchäftshaus feiner Herren

und Knaben Moden

Vuvversitatsfeier

e empfehle mein reichhaltig ſortirtes in

e I r esS Geſellſchaft Anzüge S
e Rock Anzüge S

e Gehrock Anzüge
denkbar größte Auswahl in verſchiedenſten Qualitäten und S

jeder Preislage
ſolide ſaubere Konfektion und vorzüglicher Sitz

Anfertigung nach Maass S
S e unter Leitung meines eigenen er e zu ganz e t

ſoliden Preiſen in kürzeſter Zeit
unter Garantie für guten Sitz ausgeführt

Zum Universitäts Jubiläum
Als ſolideprattſhe Fremdenbetten

empfehleolatervetten
t mit Perſter oderDrellbezug Rik 1214,50

Eiſerne Bettſtellen
in einfacher und eleganter Ausſtattung e
nebſt Matratzen von Alpengras mit Drell F

bezug complet von Mk 12,00 anWüln Bookeri ſithüraß

S apefl einzuſehen

Wrichtraße 62

H

Mohelfabrin und Magazin

Bernh Grunwaldl KRathhausſtraße 6
empfiehlt ſein großes Lager ſelbſtgefertigter Möbel Spiegel und Polſterwaaren
zu billigſten Preiſen Durch Erſparung hoher Ladenmiethe und nur eigene Fabrikation
biete ich dem geehrten Publikum in meinen bedeutend vergrößerten Arbeits und
Lagerräumen nur gute ſelbſtgefertigte Möbel ſowie permanent aufgeſtellte
compl Zimmereinrichtungen unter jeder gewünſchten Garantie zu den denkbar
billigſten Preiſen

Kein Laden nur Rathhausſtr 6 er
Vino Vermouth di Torino

italieniſcher mit Vermouth verſehter ſüßer alter Wein

Gebr Aormn
Grosser z o Sächs Hoflieſferanten

Damen welchealte 280Kjachen zu Kleiderſtoffen Brgeres Teppichen Decken c umarbeiten laſſen

S bvitte ich die Znſter in meiner Iyngdme nete für Halfe bei
C Frau 2 parterre

Quedlinburg a H
Ourl Lofünann Wollwaarenfabrik Gegr 1865

Frischen Portl Gement Sternund Halleschen Portiand Cement
offeriren zu billigeten Preisen ab Lager oder frei Babn

Klinkharcdt e Schreiber Bauhbof

Schwekterlinge

mit beweglichen Flügeln
als Broſche gefaßt

à Stück von 3 Mk an bis 18 Mk
empfiehlt als

Neuhejit
in ächter Faſſung

Fo R Tiüttel
Eiebouauerſtraſſe 165

Muster
ſind ausgeſtellt im Schaufenſter

von

Fräulein Agnes Tomalla
Kunſtblumenfabrik

Mamnnatonsiaternen
Ulrichſtraße Nr 56

in größter
Answahl

Bxtraanfertigung

in bestimmten

Farben

Land Und
Wasser

feuer werk

e Beöengal
e Plammen
a pfundweiſe und in

Fackeln

LTLAaunfhallonss
Wanne 3 c

empfiehlt in grösster Auswahl

Alhbin hentze
24 Schmeerstrasse 24

t e e e
empfehlen

Enmuillirte

J Waſſereimer
26 en HDurchmeſſer

8 Pa Stück 1,35
u Wahl Stüek 00 h
Wiederverkänfer

Extra Preiſe
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